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WALTER UHLMANN

wihrend du

mit schmutzigen fingern

die gespaltene gerechtigkeit
des haarscheitels priifst

hauch das gesicht im fenster an
pfeif

und blick dem erstaunten bild
in die augen

schreib es mit fiebernder hand
aufs angelaufene glas

doch

erschrick nicht

wenn sie die lippen dir kiisst

ich mochte den duft
ihrer gedanken atmen
den traum der augen
verstehen

und wie der wind
verspielt

in den haaren gaukeln
als pendel der welt
geometrische figuren zeichnen
um in fraglichen zeiten
eine handvoll mond

in ihre augen zu werfen

69



	Während du [...]

